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Der Präsident der Akademie der Künste, Klaus Staeck, ist
der Überzeugung: 

„„„„Der Klimawandel stellt die größte kulturelle Heraus-
forderung der Zukunft dar.””””

Darum widmet sich die Akademie auf mehreren Ebenen
verstärkt dieser Problematik im kooperativen Dialog zwi-
schen Kunst und Wissenschaft.

Die Probleme von Klima, Umwelt und Natur, Armut und
Bildung, der Verlust kultureller Vielfalt und Erfahrung, der
Verlust ökologischer Vielfalt und Kraft machen deutlich,
dass in unserem industriellen Gestalten die Nachfrage nach
Planet auf das Angebot von Planet kulturell neu bezogen
werden muss. Wir müssen unser Leben ändern, den Men-
schen in Wirtschaft, Kunst und Technik neu entdecken.
Nach der klassischen Moderne in Architektur, Produktge-
staltung und Medienkommunikation können und müssen
wir Gestaltung neu denken.

Vier Achsen prägen den SozialDialog Grünes Bauhaus.

Mit der Globalen Informationsgesellschaft und der Entfal-
tung Wissenschaftsbasierter Lebenswelten steht die Zu-
kunft der Gestaltung nach 90 Jahren Bauhaus vor den
Herausforderungen der Nachhaltigen Entwicklung.

Neben den Bauenden, Bildenden und Darstellenden Küns-
ten ist es für die Entwerfenden Künste an der Zeit, neu an-
zufangen. – Die Bedeutung produkt- und umweltgestalteri-
scher Prozesse der alltäglichen Lebenswelt, wie sie privat-
wirtschaftliche Unternehmen insbesondere seit dem 20.
Jahrhundert hervorbringen – die die westliche Gegenwarts-
kultur heute so übergreifend prägen und weltweit orientie-
ren – muss neu in den Blick genommen werden. Die Zu-
kunft der Gestaltung benötigt breite, auch finanzielle
Unterstützung, um den wirkmächtigen Entwurf von
Lebenswelten neu zu orientieren. 

Wir brauchen völlig neue Formen!

Begründen Sie mit uns das Grüne Bauhaus als Konzept
zukunftsbefähigenden Gestaltens.
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